
 

 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 

54. Sitzung des Gemeinderats vom 5. Juli 2023 

 
 
 
2026. 2023/104 

Weisung vom 08.03.2023: 
Umwelt- und Gesundheitsschutz Zürich und Stadtentwicklung, Förderprogramm 
KlimUp, Pilotprojekt, neue einmalige Ausgaben, Bericht, Abschreibung von zwei 
Motionen und zwei Postulaten 

 
 Antrag des Stadtrats 

 
1. Für die Pilotphase des Förderprogramms KlimUp für Frühphasen-Start-ups und ge-

meinnützige Non-Profit-Organisationen vom 1. Oktober 2023 bis 30. September 
2028 werden neue einmalige Ausgaben von Fr. 12 000 000.– bewilligt.  

2. Der Stadtrat regelt die Organisation des Förderprogramms, die Förderbedingungen, 
die Bemessung und die Ausrichtung der Förderbeiträge.  

Unter Ausschluss des Referendums:  

3. Das Postulat GR Nr. 2020/554 von Nicole Giger und Helen Glaser (beide SP) vom  
2. Dezember 2020 betreffend Sammelkredit für die Unterstützung von lokalen Zür-
cher Netzwerken und Akteur-Plattformen, die im Bereich «Nachhaltigkeit, nachhalti-
ger Konsum und nachhaltige Ernährung» aktiv sind wird als erledigt abgeschrieben.  

4. Das Postulat GR Nr. 2021/416, von Barbara Wiesmann, Marco Denoth (beide SP) 
und fünf Mitunterzeichnenden vom 27. Oktober 2021 betreffend Rahmenkredit für 
Investitionsbeiträge und Fördermassnahmen an Start-ups, die der Klimakrise entge-
genwirken oder einen gesellschaftlichen Mehrwert schaffen wird als erledigt abge-
schrieben.  

5. Die Motion GR Nr. 2021/496 der GLP-Fraktion vom 8. Dezember 2021 betreffend  
Rahmenkredit zur Unterstützung von Unternehmen (auch Start-ups), die Negativ- 
emissionstechnologien (NET) anbieten wird als erledigt abgeschrieben.  

6. Die Motion GR Nr. 2021/512 von Marion Schmid und Barbara Wiesmann (beide SP) 
vom 15. Dezember 2021 betreffend Förderprogramm für Unternehmen und Organi-
sationen, die zu einem nachhaltigeren und suffizienteren Konsum beitragen wird als 
erledigt abgeschrieben. 

 
Referat zur Vorstellung der Weisung: Martina Novak (GLP) 
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Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Gesundheits- und Umweltdepartements 
Stellung. 
 
 
Änderungsanträge 1–2 zu Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der SK GUD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 1: 
 
1. Für die Pilotphase des Förderprogramms KlimUp für Frühphasen-Start-ups und ge-

meinnützige Non-Profit-Organisationen vom 1. Oktober 2023 bis 30. September 
2028 werden neue einmalige Ausgaben von Fr. 12 000 000.–Fr. 14 000 000.– bewil-
ligt, davon mindestens Fr. 4 000 000.– für mehrjährige Betriebsbeiträge an Non-Pro-
fit-Organisationen.  

 
Die Minderheit 1 der SK GUD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 1: 
 
1. Für die Pilotphase des Förderprogramms KlimUp für Frühphasen-Start-ups und ge-

meinnützige Non-Profit-Organisationen vom 1. Oktober 2023 bis 30. September 
2028 werden neue einmalige Ausgaben von Fr. 12 000 000.– bewilligt.  

 
Die Minderheit 2 der SK GUD beantragt Ablehnung der Änderungsanträge. 
 

Mehrheit: Referat: Julia Hofstetter (Grüne); Marion Schmid (SP), Präsidium; Pascal Lamprecht (SP), 
Dafi Muharemi (SP), Barbara Wiesmann (SP) i. V. von Nadina Diday (SP) 

Minderheit 1:  Referat: Moritz Bögli (AL) 
Minderheit 2: Referat: Thomas Hofstetter (FDP), David Ondraschek (Die Mitte), Vizepräsidium; Walter  

Anken (SVP), Dr. Frank Rühli (FDP), Deborah Wettstein (FDP) 
Enthaltung: Florine Angele (GLP), Ronny Siev (GLP) i. V. von Martina Novak (GLP) 

 
Abstimmung gemäss Art. 209 GeschO GR (gleichgeordnete Anträge): 
 
Antrag Stadtrat / Minderheit 2    55 Stimmen 
 
Antrag Mehrheit    54 Stimmen 
 
Antrag Minderheit 1      8 Stimmen 
 
Total   117 Stimmen 
 
= absolutes Mehr    59 Stimmen 
 
Keiner der Anträge erhält das absolute Mehr; für die 2. Abstimmung ist der Antrag 
Minderheit 1 ausgeschieden. 
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2. Abstimmung: 
 
Dem Antrag der Mehrheit wird mit 63 gegen 57 Stimmen (bei 0 Enthaltungen)  
zugestimmt. 
 
Damit ist dem Antrag der Mehrheit zugestimmt. 
 
 
Schlussabstimmung über die bereinigten Dispositivziffern 1–2 
 
Die Mehrheit der SK GUD beantragt Zustimmung zu den bereinigten Dispositivziffern 1–2. 
 
Die Minderheit der SK GUD beantragt Ablehnung der bereinigten Dispositivziffern 1–2. 
 

Mehrheit: Referat: Julia Hofstetter (Grüne); Marion Schmid (SP), Präsidium; Pascal Lamprecht (SP), 
Dafi Muharemi (SP), Barbara Wiesmann (SP) i. V. von Nadina Diday (SP) 

Minderheit: Referat: Walter Anken (SVP); Moritz Bögli (AL), Thomas Hofstetter (FDP), Dr. Frank Rühli 
(FDP), Deborah Wettstein (FDP) 

Enthaltung: David Ondraschek (Die Mitte), Vizepräsidium; Florine Angele (GLP), Ronny Siev (GLP)  
i. V. von Martina Novak (GLP) 

 
Abstimmung gemäss Art. 62 Abs. 1 lit. a Gemeindeordnung (Ausgabenbremse):  
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 69 gegen 43 Stimmen (bei 8 Enthaltungen) 
zu. Somit ist das Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 3 
 
Die SK GUD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 3. 
 

Zustimmung: Ronny Siev (GLP) i. V. von Martina Novak (GLP), Referat; Marion Schmid (SP),  
Präsidium; David Ondraschek (Die Mitte), Vizepräsidium; Florine Angele (GLP), Walter 
Anken (SVP), Moritz Bögli (AL), Julia Hofstetter (Grüne), Thomas Hofstetter (FDP), 
Pascal Lamprecht (SP), Dafi Muharemi (SP), Dr. Frank Rühli (FDP), Deborah Wettstein 
(FDP), Barbara Wiesmann (SP) i. V. von Nadina Diday (SP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK GUD mit 121 gegen 0 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 4 
 
Die SK GUD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 4. 
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Zustimmung: Ronny Siev (GLP) i. V. von Martina Novak (GLP), Referat; Marion Schmid (SP),  

Präsidium; David Ondraschek (Die Mitte), Vizepräsidium; Florine Angele (GLP), Walter 
Anken (SVP), Moritz Bögli (AL), Julia Hofstetter (Grüne), Thomas Hofstetter (FDP), 
Pascal Lamprecht (SP), Dafi Muharemi (SP), Dr. Frank Rühli (FDP), Deborah Wettstein 
(FDP), Barbara Wiesmann (SP) i. V. von Nadina Diday (SP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK GUD mit 119 gegen 0 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 5 
 
Die SK GUD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 5. 
 

Zustimmung: Barbara Wiesmann (SP) i. V. von Nadina Diday (SP), Referat; Marion Schmid (SP),  
Präsidium; David Ondraschek (Die Mitte), Vizepräsidium; Walter Anken (SVP), Moritz  
Bögli (AL), Julia Hofstetter (Grüne), Thomas Hofstetter (FDP), Pascal Lamprecht (SP),  
Dafi Muharemi (SP), Dr. Frank Rühli (FDP), Deborah Wettstein (FDP) 

Enthaltung: Florine Angele (GLP), Ronny Siev (GLP) i. V. von Martina Novak (GLP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK GUD mit 121 gegen 0 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 6 
 
Die SK GUD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 6. 
 

Zustimmung: Ronny Siev (GLP) i. V. von Martina Novak (GLP), Referat; Marion Schmid (SP),  
Präsidium; David Ondraschek (Die Mitte), Vizepräsidium; Florine Angele (GLP), Walter 
Anken (SVP), Moritz Bögli (AL), Julia Hofstetter (Grüne), Thomas Hofstetter (FDP), 
Pascal Lamprecht (SP), Dafi Muharemi (SP), Dr. Frank Rühli (FDP), Deborah Wettstein 
(FDP), Barbara Wiesmann (SP) i. V. von Nadina Diday (SP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK GUD mit 121 gegen 0 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
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Damit ist beschlossen: 
 
1. Für die Pilotphase des Förderprogramms KlimUp für Frühphasen-Start-ups und ge-

meinnützige Non-Profit-Organisationen vom 1. Oktober 2023 bis 30. September 
2028 werden neue einmalige Ausgaben von Fr. 14 000 000.– bewilligt, davon min-
destens Fr. 4 000 000.– für mehrjährige Betriebsbeiträge an Non-Profit-Organisatio-
nen.  

2. Der Stadtrat regelt die Organisation des Förderprogramms, die Förderbedingungen, 
die Bemessung und die Ausrichtung der Förderbeiträge.  

Unter Ausschluss des Referendums:  

3. Das Postulat GR Nr. 2020/554 von Nicole Giger und Helen Glaser (beide SP) vom  
2. Dezember 2020 betreffend Sammelkredit für die Unterstützung von lokalen Zür-
cher Netzwerken und Akteur-Plattformen, die im Bereich «Nachhaltigkeit, nachhalti-
ger Konsum und nachhaltige Ernährung» aktiv sind wird als erledigt abgeschrieben.  

4. Das Postulat GR Nr. 2021/416, von Barbara Wiesmann, Marco Denoth (beide SP) 
und fünf Mitunterzeichnenden vom 27. Oktober 2021 betreffend Rahmenkredit für 
Investitionsbeiträge und Fördermassnahmen an Start-ups, die der Klimakrise entge-
genwirken oder einen gesellschaftlichen Mehrwert schaffen wird als erledigt abge-
schrieben.  

5. Die Motion GR Nr. 2021/496 der GLP-Fraktion vom 8. Dezember 2021 betreffend  
Rahmenkredit zur Unterstützung von Unternehmen (auch Start-ups), die Negativ- 
emissionstechnologien (NET) anbieten wird als erledigt abgeschrieben.  

6. Die Motion GR Nr. 2021/512 von Marion Schmid und Barbara Wiesmann (beide SP) 
vom 15. Dezember 2021 betreffend Förderprogramm für Unternehmen und Organi-
sationen, die zu einem nachhaltigeren und suffizienteren Konsum beitragen wird als 
erledigt abgeschrieben. 

 
Mitteilung an den Stadtrat sowie amtliche Publikation am 12. Juli 2023 gemäss 
Art. 36 und 38 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist:  
11. September 2023) 
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Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


